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Auserwählte, liebe Freunde, Ich rufe die ganze Welt zu Mir, denn was Ich Mich anschicke zu tun, ist
groß. Liebe Freunde, jeder Vater versammelt seine Familie um sich, wenn er eine große Veränderung
plant, seht, deshalb rufe Ich alle Menschen der Erde zu Mir: um Meinen erhabenen Plan der Liebe

mitzuteilen, der für alle Völker ist, für alle Nationen.

Geliebte Braut, in den vertrauten Gesprächen habe Ich dir vieles offenbart, aber vieles noch will Ich dir
offenbaren; Ich liebe es mit den Glühenden und Demütigen die ganz Mein sind, lange Gespräche zu führen,
Ich will die seit Beginn der Schöpfung verborgenen Geheimnisse offenbaren. Liebe Braut, Ich liebe in
besonderer Weise die Kleinen, die Demütigen und die reinen Herzen, wie jene der Kinder, aus denen immer
frisches Wasser hervorsprudelt. Geliebte Braut, den Kleinsten mache Ich die größten Offenbarungen und du,
Meine geliebte Braut, gehörst zu diesen.

Du sagst Mir: "Süßester Jesus, geliebter Jesus, mein Herz ist voller Dankbarkeit und tiefer Rührung, jeden
Tag mehr sehe ich meine Kleinheit als Geschöpf und erkenne Deine Unendliche Größe. Wenn Du mit großer
Vertrautheit zu mir sprichst, Süße Liebe, bin ich glücklich vom größten Glück und Dir dankbar für die große
Ehre die Du mir erweist, indem Du mir Deine erhabene Vertrautheit schenkst. Du sprichst zu mir, Süße Liebe,
wie ein Bräutigam zu seiner geliebten Braut, Deine Sprache ist sanft und ich wünsche allein dies: mit Dir zu
sprechen, Heiligster, Dir zuzuhören, Liebster, Deine Worte dringen in mein kleines Herz hinein wie feurige
Pfeile, die es für Dich, Gott,  mit glühender Liebe entzünden. Viel hast Du mir geoffenbart, ich habe gut
verstanden, dass Deine Liebe zu den geliebten, von Dir erschaffenen Geschöpfen, groß ist. Wenn sie sich Dir
öffnen, gießt Du in sie den Ozean Deines erhabenen Gefühls, umhüllst sie mit Deiner Zärtlichkeit und
durchdringst ihr Innerstes. Oft denke ich über den Wert des Lebens nach, Gabe Deiner Liebe: sie ist eine Gabe
Deiner Liebe, eine erhabene Gabe Deiner Wunderbaren Liebe. Die Menschen müssten stets in Anbetung vor
Dir weilen. Allein für die Gabe des Lebens genügt die Ewigkeit nicht, um Dir zu danken, Süße Liebe; zu
dieser Gabe kommen alle anderen hinzu, die nie ein Ende haben.�

Geliebte Braut, Ich erschaffe den Menschen nur aus Liebe und erfülle ihn mit Meiner Liebe, Ich tauche ihn
sofort in Meinen Ozean der Liebe ein, sobald er mit seinem Verstand zu denken fähig ist. Wenn er dies zu tun
vermag, bitte Ich um vollständiges Mitwirken an Meinem Plan der Liebe, Ich rufe ihn zu Mir um ihn
begreifen zu lassen, wie sehr Ich ihn liebe und welch erhabenen Plan Ich über ihn habe. Geliebte Braut, jener
der Mir alsbald antwortet, begreift und freut sich und jubelt in Mir; wer mit der Antwort zögert, muss mehr
leiden und begreift weniger; wer sich dann überhaupt nicht öffnet, begreift nicht,  erfasst nicht, leidet sehr.

Du sagst Mir: "Süße Liebe, ich sehe, dass jene die sehr leiden, in großer Anzahl sind, die Erde trieft Schmerz
und Tränen; die Menschen sind alle sehr traurig, sie sind um die Zukunft besorgt und gegenwärtig
bekümmert; ich begreife, dass ein Großteil von ihnen sich Deiner Wunderbaren Liebe überhaupt nicht
geöffnet haben, sie bleiben in ihr Nichts eingeschlossen und leiden, denn wenn Du nicht in den Herzen und im
Verstand gegenwärtig bist, bleiben keine Freiräume, denn Dein feind geht in das Herz ein, in den Verstand
und treibt sein Unwesen.�

Geliebte Braut, kann Ich dem Menschen die Freiheit wegnehmen, die Ich ihm gewährt habe? Kann Ich Meine
Gabe zurücknehmen? Nein, gewiss nicht! Der Mensch, jeder Mensch wird frei bleiben bis zum Ende seines
Lebens; wenn Ich ihn rufe, kann er ja sagen, kann aber auch nein sagen. In diesem großen geschichtlichen
Augenblick sind es nicht wenige, die sich Meiner Liebe nicht haben öffnen wollen: sie bleiben in ihrem
Nichts eingeschlossen und haben die Überheblichkeit, sich alleine retten zu können, ohne Meine Hilfe.
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Geliebte, dies ist ein großer Betrug, denn ohne Mich, Gott, könnt ihr nichts tun; du weißt, weil Ich es dir
öfters wiederholt habe: wer nicht mit Mir, Jesus, sammelt, zerstreut; das Haus welches nicht auf dem festen
Felsen, der Ich bin, gebaut ist, widersteht nicht, bei der ersten Flut bricht es zusammen und stürzt ins
Verderben. Liebe Braut, Ich sage in diesem Augenblick zu jedem Menschen der Erde: warum bleibst du kalt
und ungläubig gegenüber Meiner Einladung der Liebe? Ich will dir alles schenken, mit einem Vorschuss auch
auf Erden, mit Mir kannst du alles haben, ohne Mich, Gott, alles verlieren. Dies sage Ich jedem Menschen.
Geliebte, in großer Anzahl haben die Menschen dieser Zeit gewählt, sich alleine zu verwirklichen, selbständig
zu sein, die Großen der Erde haben gewählt, eine Welt ohne Mich aufzubauen. Bald werden sie die Folgen
sehen, wenn die lange Welle, Folge ihres Hochmuts, alles umwälzen wird, was wird dann von ihren
pompösen, mit Hochmut geschmiedeten Plänen bleiben? Wenn einer Mich, Gott, ablehnt, wird er Sklave
Meines feindes, der sein Spiel mit ihm treibt, in sein Herz eingeht und es aus Stein werden lässt, er geht in
seinen Verstand ein und verwirrt ihn vollständig. Wehe dem Menschen, der sich hat von diesem schrecklichen
Herrn versklaven lassen! Geliebte Braut, die Törichten der Erde sind dabei ihre Wahlen zu treffen, was sie
wollen, haben sie, jeder wird die Zukunft haben die er gewollt hat. Bleibe eng an Mich gedrückt, Meine süße
Braut, vereine dein Pochen mit Meinem, genieße Meine Köstlichkeiten der Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten:

Vielgeliebte Kinder, heute ist der Tag des Herrn, wendet euch in besonderer Weise Ihm zu, um Ihn zu loben
und zu preisen und Ihm zu danken für die Gaben die Er euch jeden Tag spendet, besonders an diesem, den Er
für Sich gewollt hat. Geliebte Kinder, liebe Kinder, wisst ihr, dass Gott am Feiertag besondere und einmalige
Gaben für euch bereitgestellt hat? Denkt an einen großen Herrn, der für seine Freunde ein besonderes,
einmaliges, sehr reiches Mahl vorbereitet und dann mit großer Freude zu seinem Tisch einlädt. Dies tut Jesus
an dem für Ihn bestimmten Tag. Wenn ihr zum Göttlichen Mahl geht, findet ihr jedesmal neue und besondere
Dinge, die Er in Seiner Unermesslichen Liebe für Seine Kleinen vorbereitet hat. Kinder, geht nicht zur
Heiligen Messe als wäre es ein Opfer, mit innerlichem Unmut, weil der Priester die Predigt länger gehalten
hat, geht freudig hin und preist Gott für jeden Augenblick den Er euch und ihr Ihm schenkt. Ihr wisst nicht,
welche wunderbaren und erhabenen Gnaden Mein Sohn für diesen Tag bereit hat.

Meine Kleine sagt Mir: �Liebe Mutter, wenn die Menschen die Wichtigkeit den Feiertag zu heiligen
verstünden, wären die Kirchen sicher zum Bersten voll; ich sehe jedoch, dass dies noch nicht geschieht, ich
begreife, dass die Menschen des dritten Jahrtausends die Wichtigkeit und den Wert des Festtags, der Gott
dargebracht werden muss, nicht gut verstanden haben. Liebe Mutter, unsere Worte führen zu keinem
Ergebnis, sie sind wenig wirksam, unsere Brüder die die Festtage nicht heiligen, wollen nichts davon wissen.
Sie sagen: �Ich bin so müde, weil ich jeden Tag viel arbeite, am Festtag will ich ausruhen, will tun was mir
gefällt.� Geliebte Mutter, überzeuge alle Menschen von der großen Wichtigkeit den Festtag zu heiligen und
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zum Heiligen Mahl zu gehen, wo das Brot gebrochen wird, das zum Heiligsten Leib Jesu geworden ist; höre
nicht auf, Süße Mutter, zu den Herzen zu sprechen, zum Verstand. Die ganze Welt öffne sich der Erkenntnis
und es gebe keinen einzigen Menschen mehr, der den Festtag nicht heiligt.�

Geliebte Kinder, dies will Ich tun, gerade dies.  Ich spreche von den Gaben die Gott reichlich spendet,
besonders an Festtagen, Ich spreche von den Plänen Gottes für das Heil der Welt, Ich bitte jedes Kind um
Bekehrung. Mein Sohn schenkt die Gnaden, aber ohne das menschliche Mitwirken sind sie nicht wirksam.
Geliebte Kinder, wenn ihr wüsstet, welch wunderbare Gaben Gott während der Heiligen Messe der Seele
gewährt, wenn ihr mit Freude und Liebe und der richtigen Verfassung der Messfeier beiwohnt, würdet ihr vor
Freude weinen und euch hüten, eine einzige auszulassen. Kinder der Welt, wenn ein reicher Herr euch zu sich
einladen würde um euch Gaben zu reichen, würdet ihr sofort laufen, keiner würde fehlen. Ihr könnt euch auch
mit der blühendsten Phantasie nicht vorstellen, welche Wunder während der Feier der Heiligen Messe
geschehen: Gott schenkt, schenkt, geliebte Kinder; die Engel umgeben den Altar und preisen Gott. Geliebte
Kinder, ein Stückchen Paradies ist in jeder Kirche in der die Heiligste Eucharistie gefeiert wird. Kinder der
Welt, Gott liebt euch, Gott ruft euch zu Sich, Gott sehnt Sich nach euch, antwortet der Einladung, lauft zum
Altar und nährt euch vom Heiligsten Leib Jesu, Er will euch Ihm in allem ähnlich machen.

Gemeinsam loben wir Seinen Namen. Danken wir, beten wir an, beten wir an, beten wir an. Ich liebe euch
alle.

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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